
Nr. 8/11. April 2003 Seite 7

Faschingszeit – Pfannkuchenzeit.

In der fünften Jahreszeit schme-

cken die leckeren Gebäckstücke

besonders gut und gehen deshalb

auch besonders zahlreich über

die Ladentische. Gerhard Hengst,

Produktionsleiter, und Ramona

Schellenberg, Leiterin Auftrags-

zentrale/Kundenbetreuung der

Gramss Backstuben GmbH in

Meerane, können das nur bestä-

tigen. „In der Zeit seit dem 11. 11.

vergangenen Jahres und dem Fa-

schingsdienstag am 4. März  gin-

gen bei uns zirka drei Millionen

Pfannkuchen raus“, informiert

Gerhard Hengst. Allein eine halbe

Million wurden innerhalb von vier

Tagen vor Fastnacht gebacken.

Den 500.000sten durfte der Mee-

raner Bürgermeister Prof. Dr. Lo-

thar Ungerer vom Band pflücken,

der am Faschingsdienstag ge-

meinsam mit den Mitgliedern des

Technischen Ausschusses bei

Gramss Backstuben im Gewerbe-

Pfannkuchen, die den Sachsen schmecken

gebiet zu Gast war. Neben der

Ausschusssitzung, die hier vor Ort

stattfand, informierten sich die

Stadträte bei einem Betriebsrund-

gang über das Unternehmen.

Gramss Backstuben beliefert täg-

lich 55 eigene Filialen in Sachsen,

Thüringen und Franken und zu-

sätzlich verschiedene Großkun-

den mit frischem Brot, Brötchen

sowie Konditoreiwaren. Zirka 100

Mitarbeiter vor Ort, gut ausgebil-

dete Bäcker und Konditoren, und

verantwortungsbewusste Fahrer

Bürgermeister Prof. Dr. Lothar Ungerer bekam den 500.000sten

Pfannkuchen, der bei Gramss innerhalb von vier Faschingstagen

gebacken wurde. Dieser „Jubiläums-Pfannkuchen“ soll einen Platz

im Museum finden und wurde deshalb per Lufttrocknung haltbar

gemacht.                                                                          Foto: Stadtverwaltung Meerane

im Fuhrpark sorgen hochmotiviert

dafür, dass die Frühstücksbröt-

chen und anderen Leckereien

pünktlich in den Filialen sind, be-

richtet Ramona Schellenberg.

Jährlich werden hier außerdem 15

Lehrlinge ausgebildet.

Tradition wird groß geschrieben im

Unternehmen Gramss Backstu-

ben. Denn die Sachsen essen am

liebsten, was sie kennen. „Die tra-

ditionelle Doppelsemmel geht gut.

Beliebt sind auch Eierschecke,

Russischer Zupfkuchen oder

Creme-Eiche nach den traditionell

sächsischen Rezepturen. Und na-

türlich unser Sächsischer Stol-

len“, erzählt Gerhard Hengst.

Wer jetzt noch Appetit auf leckere

Pfannkuchen hat, sollte sich be-

eilen. Im Mai verschwindet das

Fettgebäck bis zirka September

aus dem Sortiment von Gramss,

erklärt Ramona Schellenberg und

ergänzt: „Jetzt ist bei Gramss Erd-

beerzeit!“                                  hö ■

Am 26. April, 10 Uhr, wird der tra-

ditionelle Maibaum auf dem Mee-

raner Markt aufgestellt. Der Ver-

ein „Mehr Meerane“, der dieses

jährliche Ereignis organisiert, lädt

die Meeraner Einwohner herzlich

dazu ein. Wie in den Vorjahren

werden Mitarbeiter der Meeraner

Dampfkesselbau GmbH das Auf-

stellen des Maibaumes überneh-

men. Unterstützt werden die

Dampfkesselbauer von einer

Schalmeienkapelle, die auf dem

Maibaumsetzen auf dem Meeraner Markt

Markt für Stimmung sorgt. Auch

zwei Fässer Freibier von der Gers-

dorfer Brauerei stehen wieder

bereit und werden in diesem Jahr

vom Geschäftsführer der Meera-

ner Dampfkesselbau GmbH, Gün-

ter Börnichen, gesponsert.

Vor wenigen Tagen konnte das Un-

ternehmen das Insolvenzverfah-

ren abschließen und die Ge-

schäftstätigkeit fortsetzen. Das

möchten die Dampfkesselbauer

mit den Meeranern feiern.          ■


